
Streuobst-Stammtisch am 07. Mai 2026

Gesprächsinhalte: Durch die zunehmende Hitze treten bei Obstbaumen 
folgende Erscheinungen auf

Sonnenbrand auf Äpfel (runde braune, ledrige Flecken in südwestlicher Richtung) | nicht 
vor 2018 aufgetreten

Rindenbrand: Die Rinde platzt auf; darin setzten sich Pilze,die Erscheinung ist schwarz; das 
Kambium stirbt.

Maßnahmen: 
Die Stämme und die Stellen sind zu kalken mit Kalk. Zu kaufen gibt es ungelöschten Kalk 
(seht billig) und gelöschten Kalk. Der ungelöschte Kalk ist noch mit Wasser zu löschen. 
Alternativ kann auch zugelassenes Material im 5l Eimer von der Fa. Schacht besorft werden 
(Kosten ca. 30,- € https://www.schacht.de/produkt/SchachtBio-Grundstoff-Calciumhydroxid-
Kalkmilch-1-Liter/ . Dieser unterstützt vorbeugend Pflanzen gegenüber Obstbaumkrebs und 
Pilzkrankheiten. Weitere Bioweißanstriche gibt es von Fa. Neudorff. 2 l ca. 15,- €. (eher 
vorbeugend)

Rainer Umenhoffer bevorzugt recht schnell ein Klima herzustellen, welches vor Hitze schützt. 
Daher pflant er zunächst neue Bäume auf 5m * 5m anstatt 12m * 12m (=Abstand 
Streuobstwiesen). Damit würde schnell ein Mikroklima entstehen. Er schneidet auch anders 
die Bäume aus, sodass die Zweige schnell den Stamm beschatten. Grundsätzlich hat für ihn 
Hochstamm keine Zukunft. Hochstämme wurden gepflanzt, um eine 2fache Nutzung (z.B. 
Frucht und Tier) zu erzielen. Grundsätzlich ist für ihn vorstellbar, später jeden 2. Baum 
herauszunehmen.

Apfelbäume sind wenig hitzerelevant. In Südeuropa wird daher mit Beschattung gearbeitet. 
Andere Möglichkeiten sind Waldbäume oder andere hohe Bäume auf solch eine Wiese zu 
pflanzen. 
Für Hochstämme ist relevant, dass die Grundlage ein Sämling ist, auf dem dann veredelt wird. 
Triploide Bäume (nicht selbst befruchtend) haben den Vorteil, dass sie starke Wurzeln haben 
und tief wurzeln. Trioloide Sorten sind z.B. Boskoop, Rheinischer Bohnenapfel, 
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Grafensteiner. Wichtig sei auch, dass die Bäume viele Blätter bilden (Blattmassenregel), 
allerdings muss dan auch gegossen werden.

Feedback zum Stammtisch:
Von Vorteil wurde angesehen, dass sich das Thema erarbeitet wurde. 

Es sollte eine Themensammlung geben, Schwerpunkthemen setzten, z.B. Wiesen 
voranbringen, Biodiversität, Hummeln, Wildbienen;

Wunsch nach Zusammenarbeit mit dem Landschaftspflegeverband (LPV), 
Vernetzung ausbauen, 

Hinweis: die Stadt Göttingen verpachtet weitere Streuobstwiesen

Die Lokalität (Dorfkrug im Herberhausen) sollte beibehalten werden.
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